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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 

Am 13. Oktober 2010 wurden an 48 Gewinner, welche beim Preisausschreiben der 
Gewerbeschau gezogen wurden, die Preise im Raggei Bräu übergeben. Schöne 
Sachpreise der Antheringer Firmen wurden direkt von den Firmenchefs an die jewei-
ligen Gewinner übergeben. Den Hauptpreis, ein vom Tourismusverband und der 
Gemeinde gestiftetes Elektrofahrrad, ging an Martina Schörghofer, Wald Nr. 25. 
Auch wurden die Preise der firmeninternen Gewinnspiele der Firmen Seeleitner und 
Manfred Lebesmühlbacher an die Gewinner überreicht. 

Nochmals herzlichen Dank allen Antheringer Firmen, die durch ihr Mitmachen zum 
großartigen Erfolg der Gewerbeschau beigetragen haben. 

Mitteilung des Postpartners 

Der Postpartner, ADEG-Aktiv Oberreiter, informiert über die Postöffnungszeiten wie 
folgt: Mo. – Fr. von 08:00 – 13:00 und 14:00 – 18:00 Uhr, Schlusszeit ist Mo. – Do. 
um 17:50 Uhr und Freitag um 16:35 Uhr (Nach diesem Zeitpunkt aufgegebene Post 
wird erst am nächsten Tag abgeholt). 

Friedhofssammlung des Schwarzen Kreuzes 

Zu Allerheiligen werden Mitglieder unserer Kameradschaft auch heuer 
wieder um Spenden für das Österr. Schwarze Kreuz – Kriegsgräberfür-
sorge – bitten. Die Sammler werden an allen Eingängen unserer Fried-
höfe stehen und auch Broschüren über die Verwendung der Mittel ver-
teilen. 

Christbaum-Spender gesucht 

In der Adventszeit soll wieder ein Christbaum neben dem Adventhaus aufgestellt 
werden. Wer einen geeigneten Baum spenden kann, möge sich bitte beim Touris-
musverband Anthering unter Tel. 06223/2279 melden. Vielen Dank im Voraus! 

Seniorennachmittag entfällt 

Der laut Veranstaltungskalender geplante Seniorennachmittag am 17.11.2010 muss 
leider entfallen. Der nächste Seniorennachmittag mit Weihnachtsfeier findet wie ge-
plant am 15. Dezember 2010 statt. 

Wirtschaftsgebäude/Stadl gesucht 

Der Sozialverein sucht in Anthering einen „wetterfesten Stadl“ oder ein ungenütztes 
Wirtschaftsgebäude für kreative Zwecke, gegen geringe Miete. Zeitraum Jänner bis 
Dezember 2011. Garantiert keine Lärmbelästigung! Angebote bitte an die Obfrau 
Elfriede Lebesmühlbacher, Tel.: 0664/1440269 oder 06223/3369 

Stellenangebote 

 Fa. ADEG-Aktiv Oberreiter sucht dringend eine Reinigungskraft, nähere Infos 
unter Tel. 0650/4731821 

 Fa. TIEFENTHALER-SCHICHTLE Hoch- und Tiefbau GmbH, Paracelsusstraße 
20, 5110 Oberndorf sucht für Einsatzorte im Bereich Salzburg (Stadt und Umge-
bung) und angrenzendes Oberösterreich: 

Maurer, Kranfahrer und Schalungszimmerer 

Bei Interesse wenden Sie sich an Frau Schichtle, Tel. 06272/5443-0 
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Winterdienst auf Straßen und Gehsteigen 

Auch im kommenden Winter wird die Schneeräumung und die Streuung in den Au-
ßenbereichen wieder durch die Firma Kellerer durchgeführt. Im Ortsbereich Anthe-
ring und Lehen erfolgen die Winterdienstarbeiten wie bisher durch den Maschinen-
ring, sowie durch Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde. 

Ich darf weiters mitteilen, dass die Schneeräumung auf Gehsteigen im Gemeindege-
biet im Winter 2009/2010 nach Maßgabe der vorhandenen Kapazitäten, wieder durch 
die Gemeinde erfolgen wird. Dies ist als Serviceleistung der Gemeinde zu betrach-
ten, ähnlich wie dies bei der Schneeräumung auf Privatstraßen gilt. 

Ich muss jedoch darauf hinweisen, dass die Anrainerverpflichtung bezüglich Winter-
dienst auf Gehsteigen gem. § 93 StVO dadurch nicht aufgehoben ist. 

Aus diesem Grunde wird die derzeit geltende gesetzliche Bestimmung verlautbart: 

(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten haben dafür zu sorgen, dass die dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege, einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen, entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu be-
streuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für 
einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eis-
bildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden. 

(3) Durch die in den Abs. 1 und 2 genannten Verrichtungen dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet 
oder behindert werden; wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder 
sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, dass 
der Abfluss des Wassers von der Straße nicht behindert, Wasserablaufgitter und Rinnsale nicht 
verlegt, Sachen, insbesondere Leitungsdrähte, Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen nicht be-
schädigt und Anlagen für den Betrieb von Eisenbahnen, insbesondere von Straßenbahnen oder 
Oberleitungsbussen, in ihrem Betrieb nicht gestört werden.  

(4) Nach Maßgabe des Erfordernisses des Fußgängerverkehrs, sowie der Sicherheit, Leichtigkeit 
oder Flüssigkeit des übrigen Verkehrs hat die Behörde, sofern im Einzelfall unter den gleichen 
Voraussetzungen auf Antrag des nach Abs. 1 oder 5 Verpflichteten nicht die Erlassung eines Be-
scheides in Betracht kommt, durch Verordnung 
a) die in Abs. 1 bezeichneten Zeiten, in denen die dort genannten Verkehrsflächen von Schnee 

oder Verunreinigung gesäubert oder bestreut sein müssen, einzuschränken; 
b) die in Abs. 1 bezeichneten Verrichtungen auf bestimmte Straßenteile, insbesondere auf eine 

bestimmte Breite des Gehsteiges (Gehweges) oder der Straßen einzuschränken; 
c) zu bestimmten, dass auf gewissen Straßen oder Straßenteilen nicht alle in Abs. 1 genannten 

Verrichtungen vorgenommen werden müssen; 
d) die Vorsichtsmaßregeln näher zu bestimmen, unter denen die in Abs. 1 und 2 bezeichneten 

Verrichtungen durchzuführen sind. 
(5) Andere Rechtsvorschriften, insbesondere das Hausbesorgergesetz, BGBl.Nr. 16/1970, werden 

durch die Abs. 1 bis 4 nicht berührt. Wird durch ein Rechtsgeschäft eine Verpflichtung nach Abs. 1 
bis 3 übertragen, so tritt in einem solchen Falle der durch das Rechtsgeschäft Verpflichtete an die 
Stelle des Eigentümers. 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt. 

In Zusammenhang mit dem Winterdienst wird dringend ersucht, Bäume und Sträu-
cher entlang von Straßen und Gehsteigen entsprechend zurückzuschneiden, um die 
Winterdienstarbeiten nicht zu erschweren. Ich ersuche um Verständnis dafür, dass 
bei Nichtdurchführung durch die Grundeigentümer die Ersatzvornahme durch die 
Gemeinde gegen Kostenverrechnung erfolgt. 
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Allerheiligen/Allerseelen 

An diesen beiden Tagen im Kirchenjahr „berühren“ sich Himmel und Erde in beson-
derer Weise. In der Verheißung Gottes, dass jedes Leben in seiner liebenden Hand 
geborgen ist, verbinden wir uns mit denen, die vor uns gelebt und geglaubt haben, 
insbesondere mit jenen, die uns nahe gestanden sind und die wir auch – über ihren 
Tod hinaus – in unseren Herzen tragen.  

1. November, Fest Allerheiligen: 10:00 Uhr Gottesdienst; 13:30 Uhr Rosenkranz für 
die Verstorbenen, 14:00 Uhr Wortgottesdienst mit anschließender Gräbersegnung. 

2. November, Fest Allerseelen: 18:30 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen, 19:00 
Uhr Gottesdienst mit Gräbersegnung. 

Berufspraktische Tage der HS Bergheim 

Von 28.9. bis 1.10.2010 fanden für 70 Schüler-/innen der 4. Klasse der HS. Berg-
heim die Berufspraktischen Tage statt. Die Schüler-/innen verbrachten die Schnup-
pertage in einem Betrieb ihrer eigenen Wahl und hatten die Möglichkeit, die Arbeits-
welt vor Ort kennenzulernen. Betreut wurden sie von ihren Lehrer-/innen, die sie in 
ihren Betrieben besuchten und sich von ihrem Arbeitseifer überzeugten. Die Firmen 
waren vom Eifer und Interesse der Praktikant-/innen begeistert und lieferten wertvolle 
Feedbacks. Ein Dankeschön gilt allen (Antheringer) Betrieben, die diese Ausbil-
dungsinitiative ermöglichten. In der Schule wurden die Schüler-/innen auf diese Tage 
vorbereitet und nach den Schnuppertagen die Berufserfahrungen und Eindrücke 
nachbearbeitet. Die Hauptschule Bergheim ist ausgezeichnet mit dem Gütesiegel 
„Berufsorientierungsfreundliche Schule“. 

Jasmin Silberbauer, Duftrose   Ermin Ramic, Adeg Aktiv 

Bitte beachten Sie auch die beiliegenden Informationen des Sozialvereines, sowie 
die Mitteilung des Kameradschaftsbundes Anthering zum geplanten Jubiläumsfest im 
nächsten Jahr. 

Ich verbleibe mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

 



 

TAROCKIEREN LERNEN: 

Der Sozialverein lädt herzlich ein, das Kartenspiel TAROCK zu erlernen. Nach 

den Grundbegriffen und der Zählerei geht es auch gleich ans Spielen! 

Gespielt wird nach den Regeln der Hausruck-Turniere. 

Spielleiter und Referent: Hermann Zierhut 

Kurszeiten: jeden Mittwoch um 19:00 Uhr – Dauer max. 2 Stunden 

im Pfarrheim Anthering 

Kursbeginn: 12. Jänner 2011 – bis voraussichtlich 16. März 2011 (10 mal) 

Spielkarten stehen zur Verfügung! 

Bitte etwas Spielgeld mitnehmen (1,2,5,10 Cent Münzen) 

Verbindliche Anmeldung ab sofort möglich: 

Kontakt: Elfriede Lebesmühlbacher 

Tel. 0664/1440269 oder 06223/3369 

e-mail: sozialverein@anthering.at 

Der Kurs findet ab 8 TeilnehmerInnen statt. 

Kosten: pro Person Euro 25,00 

(davon wird bei „erfolgreichem Abschluss“ eine Einkehr bezahlt) 

Der Restbetrag gilt als Spende für den Sozialverein Anthering. 

Herzlichen Dank! 

Elfriede Lebesmühlbacher   Juliane Hietl    Gabi Stöckl 

(Obfrau)      (stellvertr.Obfrau)    (Schriftführerin) 



 

 

 
MÄNNERRUNDE  
ANTHERING 

 
Dem Sozialverein Anthering wurde ein Projekt angeboten, dass wir sehr gerne 
unterstützen. Es gibt unzählige Frauentreffs – von Handarbeits- und Bastelrunden bis zu 
Elternwerkstätten, die meist nur von Müttern besucht werden. Dietmar Pilz will das 
ändern! Er bietet eine „Männerrunde Anthering“ an: 

 
 
 

Liebe Antheringer! 
 

Ich heiße Dietmar Pilz, bin 44 Jahre alt und wohne seit über 10 Jahren in Anthering. Ich 
habe als Sozialarbeiter Erfahrungen im Bereich Männerarbeit in Salzburg gemacht. 

 
Ich freue mich Euch heute über den Sozialverein ein neues Angebot, nämlich eine 

Männerrunde in Anthering vorzustellen. 
 

Die Inhalte sind breit gefächert – Psychologie, Pädagogik, Naturwissenschaft, Theologie 
sowie „Gott und die Welt“. 

 
Ich lade Euch ein in gemütlicher Runde, auszutauschen, nachzudenken, Kontakte zu 

knüpfen und Spaß zu haben! 
 

Ich werde mich und das Projekt am Donnerstag 02. Dezember 2010 um 20.00 Uhr  
im Pfarrheim Anthering (1.Stock) vorstellen! 

 
„Jedermann“ ist herzlich willkommen. 

 
Ich freue mich auf ein Kennenlernen 

 

Dietmar Pilz 

 

Sollte jemand Fragen an mich haben,  
bin ich gerne bereit schon im Vorfeld telefonisch Auskunft zu erteilen. 

06223/20366 
 



ÖKB Landesverb. Salzburg  

Kameradschaft   Anthering 
 

  

 

ÖKB Landesverband Salzburg 

Kameradschaft Anthering 

Obmann Horst Gschwandtner, Unterfeldstraße 1/15, 5102 Anthering 

Telefon 0664 5222961, Fax 06223 260214, E-Mail: oekb_horst@sbg.at 

 

 
 
 
 

Vom Veteranen- u. Kriegerverein 
zur Kameradschaft Anthering des ÖKB 

1886 - 2011 
 

 

Nachdem unsere Trachtenmusikkapelle heuer ihr 125jähriges Gründungs-

jubiläum gefeiert hat, ist nächstes Jahr die Kameradschaft Anthering an der 

Reihe, dem gemeinsamen Gründer Med. Rat. Karl Brandstätter zu geden-

ken und damit auch den 125-jährigen Bestand der Kameradschaft zu feiern. 

 

Es ist nicht vorgesehen ein Fest nach dem Motto: größer, spektakulärer und 

aufwändiger zu gestalten. Wir werden unser Fest am Freitag, dem 19. Au-

gust 2011 mit einem Festvortrag beginnen, am Samstag, dem 20. das 

125jährige Jubiläum mit unseren Gastkameradschaften gestalten und am 

Sonntag, dem 21. August mit den Antheringer Vereinen nach dem gemein-

samen Kirchgang einen Frühschoppen feiern. Da unsere Wirte uns im Lauf 

der Jahre immer „Herberge“ gewährt haben, wollen wir dieses Fest auch 

bei ihnen ausklingen lassen und kein Festzelt betreiben. 

 

Zum Schluss eine Bitte an alle Antheringer: Aufzeichnungen, Dokumente 

oder Fotos, welche die Kameradschaft oder auch einzelne Kameraden 

betreffen, sind in der Vorbereitung unseres Festes gefragte Objekte, von 

denen wir gerne Kopien anfertigen und die Originale dann wieder returnie-

ren würden. 

Mit dieser Ankündigung möchten wir zeitgerecht auf unser Vorhaben hin-

weisen. Alle an der Kameradschaft Interessierten laden wir ein mitzuarbei-

ten, um mit uns dieses Jubiläum zu gestalten. Die Reservisten des Österr. 

Bundesheeres sind aufgerufen, Kamerad und Mitglied in unserer großen 

Wertegemeinschaft zu sein. 
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